
 

Aus der Arbeit des Verwaltungsausschusses 

Sitzung vom 03.06.2019 

 

 

 

Bürgermeister Faißt beglückwünschte vor Eintritt in die Tagesordnung alle Mitglieder des am 
26.05.2019 neu gewählten Gemeinderats zu deren Wahl. Die Verwaltung freue sich auf eine 
Fortsetzung der guten und konstruktiven Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat in der nun 
anstehenden neuen Amtsperiode.  
 

 

1. Renovierung des Jugendhauses „Old School“ 

- Workcamp des Jugendgemeinderats Renningen 

 

Bürgermeister Wolfgang Faißt begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt Frau Sharif und Frau 
Haberland vom Jugendgemeinderat Renningen sowie Herrn Dietterle von der 
Jugendsozialarbeit Renningen. 
 
Der Jugendgemeinderat möchte sich gerne einbringen in die Renovierung des Jugendhauses 
„Old School“, welche in diesem Sommer durchgeführt werden soll.  
 
Der Jugendgemeinderat hatte  dabei die Idee, über den Jugendgemeinderat hinaus auch andere 
Jugendliche dazu einladen, sich in das Projekt einzubringen und hierzu im Rahmen des 
Renninger Sommerferienprogramms in Kooperation mit der Jugendsozialarbeit Renningen ein 
Workcamp anzubieten. Dieses soll vom 05.08. bis 09.08.2019 stattfinden und Jugendlichen 
im Alter von 12 – 18  Jahre die Möglichkeit bieten, das Jugendhaus noch besser 
kennenzulernen und sich durch eigenes kreatives Einbringen in die Gestaltung der 
Räumlichkeiten noch mehr mit dieser Jugendeinrichtung  zu identifizieren.   
Begleitet und angeleitet werden die Arbeiten von Fachkräften des Bauhofs Renningen. 
Unterstützt wird das Projekt auch durch einige örtliche Handwerkerfirmen und das 
Kunstforum Renningen.  
 
Die beiden Vertreterinnen des Jugendgemeinderats stellten dem Verwaltungsausschuss in der 
Sitzung den geplanten Ablauf des Workcamps und auch die Kostenschätzung des Projekts 
vor. Von den teilnehmenden Jugendlichen selbst soll kein Kostenbeitrag für das Workcamp 
erhoben werden, um so noch mehr Jugendliche zu motivieren, sich in das Projekt 
einzubringen. 
 
Der Jugendgemeinderat beantragte, dass die Mittel für dieses Projekt (ca. 2.300 €) durch die 
Stadt Renningen übernommen werden.  
 
Die Verwaltung  begrüßte das ehrenamtliche Engagement des Jugendgemeinderats und schlug 
vor, das Workcamp durch die Übernahme der dargestellten Kosten und durch die fachliche 
Anleitung durch Fachkräfte des Bauhofs Renningen zu unterstützen. 
 

 
Der Verwaltungsausschuss fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
1. Der Verwaltungsausschuss nimmt von dem geplanten Workcamp des Jugendgemeinderats 
zur Renovierung des Jugendhauses „Old School“ Kenntnis. 
2. Der Übernahme der Kosten des Workcamps in Höhe von ca. 2.300 €  wird zugestimmt. 
 



 

 

2. Kindergarten-/Krippenbedarfsplanung 2019 

 
Die Verwaltung stellte dem Verwaltungsausschuss ausführlich die Kindergarten-
/Krippenbedarfsplanung 2019 vor. 
Sie stellte dabei zunächst in einer Bestandaufnahme den aktuellen Stand der Betreuungsplätze 
in den Kindertageseinrichtungen in Renningen und Malmsheim dar. Die Verwaltung gab 
sodann einen Überblick über die zu erwartende Entwicklung des Kindergarten- und 
Krippenbedarfs  und erläuterte die Auswirkungen dieser Bedarfsplanung. 
Die vorgestellte Kinder- und Krippenbedarfsplanung kann mit ihrem vollen Inhalt auf der 
Homepage der Stadt Renningen (www.renningen,.de)  im Bürgerinformationsportal 
eingesehen werden. 
 
In den kommenden Wochen und Monaten werden die Ergebnisse dieser Kindergarten- und 
Kinderkrippenbedarfsplanung verwaltungsintern diskutiert und Vorschläge für die politischen 
Gremien erarbeitet. 
Die Elternbefragung wird künftig jährlich wiederholt, um eine Entwicklung dokumentieren zu 
können. Die Verwaltung bedankte sich bei allen Eltern, die sich in großer Zahl 
konstruktiv und zielorientiert bei der Elternbefragung 2019 eingebracht haben.  

 
Der Verwaltungsausschuss empfahl dem Gemeinderat einstimmig folgende 
Beschlussfassung:  
1. Die vorgestellte Kindergarten-/Kinderkrippenbedarfsplanung 2019 wird zur Kenntnis 
genommen. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, baldmöglichst ein Konzept zur Umsetzung eines 
Waldkindergartens zu erarbeiten und im Gemeinderat vorzustellen. 
 
 
Bürgermeister Faißt gibt bekannt, am 04.06.2019 eine öffentliche Informationsveranstaltung 
stattfinden, in welcher die Verwaltung ausführlich über die Kindergarten-
/Krippenbedarfsplanung informieren werde. 
 

 

 

3. Feststellung der Jahresrechnung 2017 des Eigenbetriebs Städtische 

Abwasserbeseitigung 

 

Der Verwaltungsausschuss empfahl dem Gemeinderat bei einer Stimmenthaltung folgende 
Beschlussfassung: 
Die vorgelegte Jahresrechnung 2017 des Eigenbetriebs Städtische Abwasserbeseitigung wird 
festgestellt. 
 
Der Gemeinderat wird in seiner Sitzung am 26.06.2019 über die Feststellung der 
Jahresrechnung 2017 des Städtischen Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung beraten. 
Das Ergebnis der Jahresrechnung wird dann mit dem vollen Wortlaut in den Stadtnachrichten 
Renningen abgedruckt. 
  

 

 

4. Verschiedenes/Bekanntgaben 

 



1. Ausschreibung einer Stelle eines Sachbearbeiters/einer Sachbearbeiterin für die 
Bearbeitung der Steuerangelegenheiten der Stadt Renningen 
Bürgermeister Wolfgang Faißt informierte, aufgrund der Änderung der steuerrechtlichen 
Vorschriften ergeben sich für die Stadtverwaltung zusätzliche steuerrechtliche Aufgaben (§ 2 
b Umsatzsteuergesetz). Komme die Stadt Renningen diesen Verpflichtungen nicht nach, 
könne dies strafrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen.  
Die Verwaltung beabsichtige daher die Neuschaffung einer Stelle eines Sachbearbeiters/einer 
Sachbearbeiterin für die Bearbeitung der Steuerangelegenheiten der Stadt Renningen. Die 
Verwaltung habe derzeit eine Bewertung dieser Stelle in Auftrag gegeben. Auszugehen sei 
von einer Bewertung in A 10/11. Die Verwaltung werde nach Vorliegen der Stellenbewertung 
die Stelle zur baldmöglichsten Besetzung öffentlich ausschreiben. 
 
Der Verwaltungsausschuss nahm hiervon Kenntnis. 
 
 

2. Stationärer Blitzer an der B 295 im Bereich Kindelberg 
Bürgermeister Wolfgang Faißt informierte, der stationäre Blitzer an der B 295 im Bereich 
Kindelberg werde morgen in Betrieb genommen. 
 
Der Verwaltungsausschuss nahm hiervon Kenntnis. 
 

 

Bürgermeister Wolfgang Faißt bedankte sich bei den erschienenen Zuhörern für ihr Interesse 
und schloss den öffentlichen Teil der Sitzung. 


